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Tag der Zahngesundheit
25. September 2012

BitteBitte
lächeln!lächeln!

Eigene Zähne
Tag der Zahngesundheit zum Thema demografische Entwicklung

Menschen haben immer
länger eigene Zähne und
die Zähne sind gesunder,
sind Erkenntnisse der
Bundeszahnärztekammer,
die am 25. September den
„Tag der Zahngesundheit“
mit dem Thema demogra-
fische Entwicklung und
Auswirkung auf die Zähne
ausruft.

„Ein Zahnersatz kann heute
wichtige ästhetische und
funktionelle Anforderungen
erfüllen“, sagte die wissen-
schaftliche Referentin, Prof.
Dr. Ina Nitschke, Präsidentin
der Deutschen Gesellschaft
für Alterszahnmedizin, „und
auch ein greisenhaftes Ge-
sicht, wie es sich bei Zahn-
verlust einstellt, ist heute
vermeidbar.

Das gehört zu den vielen
Errungenschaften der mo-
dernen Zahnheilkunde, um
die uns frühere Generationen
beneiden würden.“

So sei die Anzahl der Total-
prothesenträger in den letzten
Jahren gesunken, gleichzeitig
blieben bei den Senioren im-

mer länger und immer mehr
die eigenen Zähne erhalten.

Zu dieser Entwicklung trage
auch bei, dass die Zielgrup-
pen präventionszahnmedi-
zinischer Maßnahmen sich
erweitert haben:

Wie Professor Oesterreich
erläuterte, sei für die Präven-
tion neben den Kindern und
Jugendlichen mittlerweile
auch die ältere und alte, teil-
weise auch pflegebedürftige
Bevölkerung als Zielgruppe
von großer Bedeutung.

Wichtig sei, dass die Alters-
gruppe 65 plus die Angebote

rund um die Früherkennung
auch konsequent nutzten:

„Es muss alles getan wer-
den, dass die Menschen nicht
nachlässig mit der Vorsorge
umgehen.

Auch Senioren sollten die
üblichen Kontrolluntersu-
chungen wahrnehmen!“

Regelmäßige Mundhygiene
und sorgfältige Prothesen-
Hygiene seien unumgänglich,
zudem gebe es vielfältige spe-
zielle Hilfsmittel, die auch bei
nachlassender Mobilität eine
gute Mundhygiene ermögli-
chen.

Implantat weit verbreitet
Loser Zahnersatz wird immer seltener

Die heutige Generation 65
plus ist fitter und engagierter
als noch vor zehn Jahren. Die
bessere Gesamtgesundheit
bedeutet zugleich: Insgesamt
sind auch die Zähne gesünder.
Und weil die über 65-Jährigen
aktiv und unternehmungslu-
stig sind, spielen feste Zähne
eine besonders wichtige Rolle,
wie in den Zahnarztpraxen
beobachtet wird.

Wenn Zahnersatz not-
wendig werde, dann immer
seltener mit loser Prothese.
„Stattdessen beraten wir ganz
individuell, wie wir Lücken
unsichtbar schließen kön-
nen“, erläutert Dr. Raymond
Metz von der Saarner Praxis-
klinik Metz - Heller - Alfers.
War früher einmal die Brücke
mit Stiftzähnen üblich, sei
heute das Implantat als fester
Zahnersatz weit verbreitet.

„Zahnimplantate haben
deutliche Vorteile, weil wir ge-

sunde Nachbarzähne erhalten
und nur dort Ersatz schaffen,
wo es wirklich notwendig ist“,
betont Dr. Michael Heller.
Und Zahnersatz mit Implan-
taten könne auch schon junge
Menschen treffen: Wenn etwa
beim Sport ein Frontzahn
ausgeschlagen werde.

Beim Zahnersatz für Ältere
gehe es um Gesundheit und
Geselligkeit. Die Notwendig-
keit, etwas zu tun, sei gege-
ben, erklärt Dr. Helge Alfers,
wenn sich Menschen nicht
wohlfühlten, beim Sprechen
die Hand vor den Mund
hielten, nicht gern lächelten
und ihr Essen nicht frei wähl-
ten, sondern danach ob sie es
kauen können. Dr. Alfers weiß
aber auch: Viele Menschen
zögerten mit dem Gang zum
Zahnarzt.

„Mit einem Wasserstrahl
bekommen Sie die Autofelgen
nicht sauber“ - so anschaulich

erklärt Dr. Heller das Problem
hartnäckiger Ablagerungen an
den Zähnen. In der Praxiskli-
nik arbeiten deshalb speziell
geschulte Fachkräfte, die sol-
che Beläge sanft entfernten.
„Wir reinigen und polieren
die Zähne und können sie
außerdem sanft aufhellen“,
erläutert Dr. Metz.

Gesunde Zähne seien noch
aus einem anderen Grund
wichtig: „Wir wissen heute,
dass Zahnprobleme auch an-
dere Krankheiten verschlim-
mern können.“

So leide oft der Rücken bei
Zahnfehlstellungen oder Knir-
schen. Zahnfleischerkran-
kungen wiederum könnten
Diabetes und Rheuma ver-
schlimmern. „Wer Herz-Kreis-
laufprobleme hat, sollte sich
unbedingt regelmäßig auf
versteckte Entzündungen im
Mund untersuchen lassen“,
betont Dr. Michael Heller.

Das Ärzteteam der Saarner Praxisklinik: Dr. Helge Alfers, Dr. Michael Heller und Dr. Raymond Metz. Mit
modernsten Verfahren wollen sie Zähne möglichst lange gesund erhalten. Foto: privat

Frühzeitige Pflege hilft, dass Zähne auch im Alter
erhalten bleiben. Immer mehr Menschen behalten
ihre Zähne bis ins hohe Alter.

Angesichts der demografischen Entwicklung wird Zahngesund-
heit bei Senioren immer bedeutender.

Neue Zähne? Made in Mülheim!

Ihre neuen Zähne bekommen
Sie von Meisterhand

Seit 60 Jahren
und über 3 Generationen
zahntechnisches
Meisterlabor in Mülheim:

Gerd Uferkamp Dental GmbH
Bahnstr. 46, 45468 Mülheim
Tel.: 450270 · Fax: 4502720

Durch enge Zusammenarbeit mit unseren
zahnärztlichen Partnern und ständige Fortbildung,
wird unseren Patienten
immer eine individuelle Lösung geboten.

Gerne informieren wir Sie über zahntechnische Produkte.
Besuchen Sie uns im Internet oder gleich vor Ort.

E-mail: Uferkamp@t-online.de
Homepage: www.uferkamp.info

Ihr Team von

Uferkamp Dental

• Metallfreie Kronen und Brücken
auch für die Implantattechnik

• Indiv. Ästhetik (Besuchen Sie unser Labor)

• Speziallabor für 3-D-Planung
in der Implantattechnik
(Planungs-Soft- & Hardware vorhanden)

Straßburger Allee 2-4 • 45481 Mülheim
Tel. (02 08) 44 54 78 • Fax (02 08) 47 98 32 • www.Denta-Lab.de

Kostenlose Patienteninformation.

Wir sind umgezogen

Für unsere innovative
Kieferorthopädische Praxis

suchen wir eine

Zahnmed. Fachangestellte
mit Spaß am Beruf, gerne auch mit KFO-Kenntnissen,

die bereit ist, sich mit uns zusammen weiterzuentwickeln.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Die Kieferorthopäden

Dr. Birgit Bidenharn & Dr. Veit Stelte
Schloßstr. 14 • 45468 Mülheim • info@spange.de

Praxis
Dr. med. dent.
Lars Lansnicker

Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Werdener Weg 51 • 45470 Mülheim
Tel. 0208/381517 • Lars@Lansnicker.de

Praxis K. Alpaslan

Zahnärzte und Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Implantologie (BDO/DGI)

Öffnungszeiten ab 1.10.2012
Mo.: 8.30 - 20.00 Uhr
Di.: 8.30 - 20.00 Uhr
Mi.: 8.30 - 16.00 Uhr
Do.: 8.30 - 21.00 Uhr
Fr. 8.30 - 15.00 Uhr

Düsseldorfer Straße 62, 45481 Mülheim
Telefon 0208 - 466 50 50

www.praxis-alpaslan.de

Unbedingt Zweitmeinung einholen
bei Zahnersatz!

Sie wussten nicht, dass Sie
bei Zahnersatz richtig sparen
können!? Sie haben bereits
einen Heil-und Kostenplan
von Ihrem Zahnarzt?! Dann
machen Sie unbedingt einen
Preisvergleich. Der kann sich
richtig lohnen. Dazu raten
auch die Krankenkassen.

Bei Zahnersatz sollten Sie
sich für die beste Behandlung
entscheiden. Das Qualitäts-
management in unserer
Praxis ist nach DIN EN ISO
9001:2008 zertifiziert. Bei uns
bekommen Sie Zahnersatz in
hoher Qualität zu günstigen
Preisen. Unser Zahnersatz
wird zu 100% im deutschen
Meisterlabor gefertigt: TOP-
Qualität „Made in Germany“,
mit der Sie Ihren Eigenanteil
erheblich senken können.
Gern beraten wir Sie und kal-
kulieren für Sie ein unverbind-
liches Vergleichsangebot.

Zahnarztpraxis
Dr. Stefan Domagala
Duisburger Straße 478
45478 Mülheim
Telefon 02 08 / 5 19 50

NICOLEICOLE

TÜMMERSÜMMERS
Wohlfühlpraxis fürWohlfühlpraxis für
Zahnmedizin & ZahnästhetikZahnmedizin & Zahnästhetik

Duisburger Str. 282
45478 Mülheim
Tel. 0208 / 5 30 35
Fax 0208 / 5 30 36

Sie haben ein Recht auf

gutes Aussehen und ein
strahlendes Lächeln

ohne Schmerzen!
Ganzheitliche Zahnmedizin
Ästhetischer Zahnersatz
Ästhetische Kieferorthopädie
Keramische Restaurationen
Implantologie
Regenerative Parodontologie
Laser-Zahnheilkunde
Kinder-Zahnheilkunde


